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16. Beschaffungskongress der Krankenhäuser 2026 – Plattform für die Zukunft von 

Einkauf, Logistik und IT im Gesundheitswesen: Zwischen Reformdruck, 

wirtschaftlicher Stabilität und Versorgungssicherheit 

 

Berlin, 10. Juli 2026 – Der 16. Beschaffungskongress der Krankenhäuser bringt am 30. 

November und 1. Dezember 2026 im Kongressbereich des Hotel de Rome in Berlin erneut 

über 400 Entscheiderinnen und Entscheider aus Krankenhäusern, Einkaufsgemeinschaften, 

Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Recht zusammen, um über die zentralen 

Entwicklungen in Einkauf, Logistik und IT im Gesundheitswesen zu diskutieren. Im 

Mittelpunkt stehen die Auswirkungen gesundheitspolitischer Reformen auf das 

Beschaffungsmanagement, der Beitrag von Einkauf und Logistik zur wirtschaftlichen 

Stabilität der Krankenhäuser sowie neue Ansätze für resiliente Lieferketten und eine 

krisenfeste Versorgung. Weitere Schwerpunkte bilden innovative Finanzierungs- und 

Versorgungsmodelle, digitale Beschaffungsplattformen, Kreislaufwirtschaft sowie die 

Potenziale von KI, Automatisierung und Robotik. 

Unter der Kongresspräsidentschaft von Prof. Dr. Dr. Wilfried von Eiff diskutieren 

hochrangige Führungskräfte aus Bundespolitik, Krankenkassen, Krankenhausmanagement 

und Beschaffungspraxis über die nächsten Schritte für ein wirtschaftlich tragfähiges, 

leistungsfähiges und zukunftsfestes Gesundheitswesen. Zu den Referierenden zählen unter 

anderem Tino Sorge, Parlamentarischer Staatssekretär im Bundesministerium für 

Gesundheit, Thomas Ballast, Vorstand der Techniker Krankenkasse, Prof. Dr. Hanns-Peter 

Knaebel, Vorstandsvorsitzender des Universitätsklinikums Heidelberg, Peter Altmaier, 

Bundesminister a. D., Peer Steinbrück, Bundesminister a. D., sowie Generalarzt Dr. Jens 

Peter Evers vom Operativen Führungskommando der Bundeswehr. 

„Der Beschaffungskongress der Krankenhäuser ist der Ort, an dem gesundheitspolitische 

Rahmenbedingungen, die wirtschaftliche Realität der Krankenhäuser und die strategische 

Weiterentwicklung von Einkauf und Logistik zusammenkommen. Wer verstehen will, 

welchen Beitrag das Beschaffungsmanagement zur Stabilität, Innovationsfähigkeit und 
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Versorgungssicherheit der Krankenhäuser leisten kann, sollte Ende November in Berlin 

dabei sein“, so Oliver Lorenz, Geschäftsführer der Wegweiser Media & Conferences GmbH. 

Zu den diesjährigen Highlights zählen folgende Programmpunkte: 

• Eröffnungsplenum: Gesundheitspolitik zwischen Reformen und Stagnation – 

Auswirkungen auf das Beschaffungsmanagement 

• BKK-Beschaffungsmonitor 2027: Medizinprodukte, Medizintechnik, Pharma und 

IT – Marktentwicklungen und Prioritäten für den Krankenhauseinkauf 

• Kreislaufwirtschaft im Medizinbetrieb: Wie Einkauf und Logistik nachhaltig 

wirken, ohne Versorgungsqualität und Kosten aus den Augen zu verlieren 

• Der Werkzeugkasten für Einkäufer: Tools und Skills für den modernen 

Klinikeinkauf 

• Das besondere Gespräch am Abend: Gesellschaft und Wirtschaft am Ende eines 

Wahljahres – Wohin steuert unsere Demokratie? 

• Innovative Finanzierungsformen für das Beschaffungsmanagement: Klug 

finanzieren, weil das Geld knapp ist 

• Teamführung im Klinikeinkauf: Wie gelingt bereichsübergreifende 

Zusammenarbeit trotz unterschiedlicher Interessen? 

• Digitale Beschaffungsplattformen: Wie entwickeln sie sich strategisch und 

funktional und was kommt auf das Beschaffungsmanagement der Krankenhäuser 

zu? 

• Strategische Vorsorge im Gesundheitswesen: Wie sich Krankenhäuser auf neue 

Krisen- und Bedrohungslagen vorbereiten müssen 

• Verlässliche Lieferketten: Was Krankenhäuser und Lieferanten konkret gegen 

Lieferabrisse tun können 

• Versorgungskonzepte statt Einzelprodukte einkaufen: Wie innovative Einkaufs- 

und Logistikkonzepte die Verfügbarkeit von Medizinprodukten am Einsatzort 

sichern 

• KI, Automatisierung und Robotik: Wie lassen sich digitale Lösungen sinnvoll 

einsetzen, um Beschaffung und Logistik wirksam zu verbessern? 

• Arena der Rechtsfragen: Medizinrecht, Vergaberecht, Krankenhausfinanzierung 

und Wirtschaftlichkeit 

• Plenum zum Kongressende: 10 Aufgaben für 2027 – Was das 

Beschaffungsmanagement jetzt anpacken muss 

Das Programm greift die zentralen Zukunftsfragen des Beschaffungsmanagements im 

Krankenhaus auf. Das Eröffnungsplenum „Gesundheitspolitik zwischen Reformen und 

Stagnation – Auswirkungen auf das Beschaffungsmanagement“ bringt die Perspektiven von 

Bundespolitik, Krankenkassen und Krankenhausmanagement zusammen und fragt nach 

den Konsequenzen von Reformdruck, Finanzierungsproblemen und strukturellem Wandel 

für Einkauf und Versorgung. Im besonderen Gespräch am Abend steht die Reformfähigkeit 

Deutschlands im Mittelpunkt. Weitere Schwerpunkte bilden innovative 

Finanzierungsformen für Investitionen, die strategische und funktionale Weiterentwicklung 
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digitaler Beschaffungsplattformen, verlässliche Lieferketten sowie die Vorbereitung der 

Krankenhäuser auf neue Krisen- und Bedrohungslagen. Mit dem BKK-Beschaffungsmonitor 

werden aktuelle Marktveränderungen bei Medizinprodukten, Medizintechnik, Pharma und 

Krankenhaus-IT eingeordnet. Praxisorientierte Fachforen und Werkstätten widmen sich 

zudem der Kreislaufwirtschaft, modernen Versorgungs- und Logistikkonzepten, der 

bereichsübergreifenden Zusammenarbeit im Klinikeinkauf sowie dem Einsatz von KI, 

Automatisierung und Robotik. Im abschließenden Plenum werden auf Grundlage einer 

Kurzstudie zehn prioritäre Aufgaben für das Beschaffungsmanagement 2027 formuliert. 

Mit Plenen, Fachforen, Werkstätten, Best-Practice-Dialogen, der Arena der Rechtsfragen und 

dem Matchmaking-Lunch bietet der Kongress Raum für politische und fachliche 

Einordnung, konkrete Praxisbeispiele und den direkten Austausch zwischen 

Krankenhäusern, Einkaufsgemeinschaften, Politik, Wissenschaft, Recht und 

Marktteilnehmern. 

Veranstalter des Beschaffungskongresses der Krankenhäuser ist die Berliner Wegweiser 

Media & Conferences GmbH. Der Kongress wird privatwirtschaftlich und ohne direkte 

öffentliche Förderungen finanziert. Zahlreiche renommierte Unternehmen und 

Institutionen unterstützen die Veranstaltung und tragen auch inhaltlich zu ihrem Erfolg bei. 

Weitere Informationen zur Teilnahme und Beteiligung finden Sie unter 

https://www.beschaffungskongress.de/de. 

  

*** 

Rückfragen richten Sie bitte an presse@wegweiser.de. 
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